
Sehr geehrte Eltern,


die Sicherheit Ihrer Kinder und ein ungestörter Unterrichtsverlauf sind uns wichtig. Besonders 
betroffen von den Gefährdungen sind Sport- und Schwimmunterricht. Deshalb möchten wir

Ihnen hierzu wichtige Hinweise geben.


Sportbekleidung 
Ihr Kind benötigt geeignete Sportkleidung: Turnhose, T-Shirt, saubere Turnschuhe mit heller Sohle.  
An Sporttagen sollte Ihr Kind Kleidung tragen, die einfach zu wechseln ist, also lieber Leggings als 
Strumpfhosen… Ihr Kind sollte in der Lage sein, seine Schuhe selbst zu binden. Ohne 
Sportsachen kann Ihr Kind leider nicht am Sportunterricht teilnehmen.


Entschuldigung 
Sollte Ihr Kind krankheitsbedingt nur am Sportunterricht nicht teilnehmen können, so bedarf es 
einer kurzen schriftlichen Entschuldigung. Beim Fernbleiben vom Sportunterricht in der ersten 
bzw. letzten Stunde muss vorab die Schule informiert werden.


Chronische Krankheiten 
Ist durch eine chronische Krankheit nur eine eingeschränkte Teilnahme am Sportunterricht 
möglich, bitten wir um eine schriftliche Mitteilung, wie im Sportunterricht damit umgegangen 
werden soll.


Wenn Sie Ihre Kinder schon entsprechend vorbereiten, helfen Sie mit unnötigen Zeitverlust und 
Unfallgefahren zu vermeiden. 


Für Ihre Unterstützung danken wir herzlich.


Unfallverhütung 
Laut der Unfallkasse Baden-Württemberg gelten im Sportunterricht wegen Verletzungsgefahr

folgende Vorschriften:


Lange Haare 
Schulterlange Haare müssen mit einem Haargummi zusammengebunden werden. Geben Sie 
Ihrem Kind gleich mehrere Haargummis in den Turnbeutel.


Schmuck 
Im Sportunterricht darf auf Grund des hohen Verletzungsrisikos kein Schmuck (Ketten, 
Armbänder, Freundschaftsbänder, Haarspangen, Uhren, Ringe, Ohrringe,..) getragen werden. 
Er bleibt an diesem Tag am besten zu Hause.

In Ausnahmefällen können Sie Ohrstecker Ihres Kindes mit Pflaster oder Tape abkleben. Dies 
erfolgt nicht durch die Lehrkraft.


Information für Brillenträger 
Nicht sporttaugliche Brillen sollten vor dem Sportunterricht abgelegt werden, da die 
Unfallkasse sonst unter Umständen keine Kosten übernimmt. Wenn Sie trotzdem möchten, 
dass Ihr Kind die normale Brille trägt, steht dies in Ihrer Verantwortung. Bitte informieren Sie 
die Klassenlehrkraft darüber schriftlich.


